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Wahlvorschlag 
für die Wahl des Personalrats in gemeinsamer Wahl (§ 8 WO-BayPVG) 

bei ____________________________________ 
(Dienststelle) 

Kennwort: 

Beim Wahlvorstand eingegangen am 

_______________ 

um _______ Uhr 

Für die Wahl des Personalrats werden folgende Bewerberinnen/Bewerber1 vorgeschlagen: 

☐4 der in der Dienststelle vertretenen Gewerkschaft/en6, 7 :______________________________________ 

durch folgende Beauftragte: 

Nr. Name Vorname Gewerkschaft 

persönliche Unterschrift 

oder qualifizierte 

elektronische Signatur3 

1.     

2.     

usw.2     

Listenvertreter ist:  

 (Name, Vorname) 

     

(Dienststelle)  (Telefonnummer)  (E-Mail) 

 

 

 

  

Für die Gruppe der Beamtinnen und Beamten:1 

Nr. Name Vorname 
Amts-/Berufs-/ 

Funktionsbezeichnung 
Beschäftigungsstelle Gruppe 

1.      

2.      

3.      

usw.2      

Für die Gruppe der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer:1 

Nr. Name Vorname 
Amts-/Berufs-/ 

Funktionsbezeichnung 
Beschäftigungsstelle Gruppe 

1.      

2.      

3.      

usw.2      

Die Zustimmungen in schriftlicher oder elektronischer Form (§ 126a BGB)3 der Bewerberinnen/Bewerber zur Aufnahme in 
den Wahlvorschlag sind beigefügt. 

Der Wahlvorschlag wird eingereicht von 

☐4 folgenden wahlberechtigten Gruppenangehörigen:5 

Nr. Name Vorname Beschäftigungsstelle Gruppe 
persönliche Unterschrift 

oder qualifizierte 
elektronische Signatur3 

1.      

2.      

3.      

usw.2      
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1 Die Bewerberinnen und Bewerber sind jeweils nach Gruppen zusammenzufassen. 
2 Ggf. entsprechend um weitere Personen erweitern. 
3  Die Einreichung in elektronischer Form (§ 126a BGB) ist nur im Rahmen der in der Dienststelle vorhandenen Ausstattung möglich. 
4 Zutreffendes ankreuzen. 
5 Für die Zahl der Mindestunterzeichnungen siehe § 8 Abs. 5 Satz 1 Buchst. a, Satz 2 WO-BayPVG. 
6 Nichtzutreffendes streichen. 
7 Für die Voraussetzungen des Wahlvorschlags einer oder mehrerer in der Dienststelle vertretenen Gewerkschaften siehe § 8 Abs. 7 WO-BayPVG. 
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